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An alle Haushalte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus den Gemeinderatssitzungen 
 

Aus der Sitzung vom 21. Januar 2014  

Zum 1. Sitzungspunkt „gemeindliche Entwässerungseinrichtungen“ konnte Bürgermeister Anderl die 

Vertreter des Ing.-Büros Sehlhoff aus Straubing, Herrn Wolfgang Simon und Herrn Leo Reitberger be-

grüßen. In den Jahren 2012 und 2013 wurde das Leitungsnetz der Schmutz-, Regen- und Mischwasserka-

näle im Gemeindegebiet mit einer Kamera befahren. Für die Auswertung und Erarbeitung eines Sanie-

rungskonzeptes wurde das Büro Sehlhoff beauftragt. Anschließend wurden dem Gemeinderat die unter-

schiedlichen Sanierungsmöglichkeiten vorgestellt. Die Bewertung des Zustands der Haltungen und der 

Schächte erfolgt in fünf Schadensklassen, wobei bei der Schadensklasse eins kein Handlungsbedarf be-

steht und bei der Schadensklasse fünf ein kurzfristiges Handeln nötig ist.  

Der Zustand des Leitungsnetzes der einzelnen Ortschaften wurde wie folgt dargestellt: 

Ortsteil Au:  

Der Schmutzwasserkanal im Ortsteil Au wurde erst vor ein paar Jahren neu gebaut. Der Zustand ist 

durchwegs in Ordnung und es besteht kein Handlungsbedarf. 

 

Ort Rißmannsdorf 

Im Ort Rißmannsdorf besteht fasst bei allen Schächten ein Reparaturbedarf. Außerdem sind einzelne Hal-

tungen in einem sanierungsbedürftigen Zustand.  

 

Ableitung Rißmannsdorf nach Loitzendorf 

Beim Regenwasserkanal sind bei den jeweiligen Muffen Wurzeleinwüchse festzustellen. Da es jedoch ein 

RW-Kanal ist besteht kein Handlungsbedarf. Der SW-Kanal ist in einem vertretbaren Zustand, der keinen 

Handlungsbedarf begründet.  

 

Ort Loitzendorf 

Im Ort Loitzendorf bedürfen die überwiegenden Schächte einer Reparatur. Außerdem sind einige Haltun-

gen mit der Schadensklasse 5 bewertet, die ein zügiges Handeln erfordern. Vor allem der Mischwasser-

kanal entlang der Gittensdorfer Straße, überwiegend in Privatgrundstücken verlegt, bereitet Sorgen. Hier 

sollte überlegt werden, ob dieses Teilstück nicht ganz erneuert wird und dann auch die Neuverlegung im 

öffentlichen Straßengrund erfolgen sollte. Hier stellt sich dann die Problematik, dass die vorhandenen 

Hausanschlüsse nicht mehr passen und neu geschaffen werden müssten. Dies stelle sicherlich die kost-

spieligste Variante dar.  
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Ortsteil Kager 

Das Leitungsnetz im Bereich Kager ist in einem guten Zustand und erfordert derzeit kein Handeln.  

 

Weiter wurde vom Ingenieurbüro darauf hingewiesen, dass auch die vorhandenen Hausanschlüsse auf 

Schäden überprüft werden sollten. 

Eine Kostenschätzung für eine komplette Sanierung wurde mit Gesamtkosten von 371.893,- € veran-

schlagt.  

Dem Gemeinderat ist bewusst, dass die erforderliche Sanierung nicht in einem Haushaltsjahr abgewickelt 

werden kann. Es sollte jedoch im Haushaltsjahr 2014 mit einer Teilsanierung begonnen werden und ent-

sprechend im Haushalt 2014 ein Ansatz von 100.000,- € vorgesehen werden.  

 

Beim 2. Sitzungspunkt wurde der Gemeinderat über den aktuellen Verfahrensstand zur Aufstellung eines 

interkommunalen sachlichen Teilflächennutzungsplans „Windkraft“ im Landkreis Straubing-Bogen in-

formiert. Der Gemeinderat stimmte dem vom Planungsbüro Trummer-Bartsch erarbeiteten Entwurf zu.  

 

Weiter wurde Josef Schmid aus Loitzendorf das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines Einfami-

lienhauses mit Doppelgarage in Loitzendorf, Gittensdorfer Straße erteilt.  

 

Als Nächstes wurde der Gemeinderat informiert, dass kurz vor Weihnachten 2013 der Antriebsmotor der 

Pumpstation in Rottensdorf defekt war. Der Eilentscheidung des Bürgermeisters zum Einbau eines Aus-

tauschmotors mit Gesamtkosten von 8.146,- € wurde nachträglich zugestimmt.  

 

Bei der Dienstversammlung der FF Loitzendorf am 05. Januar 2014 wurde Bernhard Steinkirchner, Ka-

ger, als Kommandant und Benjamin Gruber, Loitzendorf, als dessen Stellvertreter wiedergewählt. Die 

gewählte Feuerwehrführung wurde vom Gemeinderat für eine weitere Dienstzeit von 2014 bis 2020 be-

stätigt. 

 

Für die Kommunalwahl am 16. März 2014 wurde Horst Aich (stellvertretender VG-Leiter) als Gemein-

dewahlleiter bestimmt. Die Funktion des Wahlvorstehers wird von 3. Bürgermeister Christian Ludwig 

Gruber übernommen.  

 

Weiter befasste sich der Gemeinderat mit der Zuteilung von Hausnummern in Rißmannsdorf, da ein neu-

es Bauvorhaben an der „Foierl-Weise“ ansteht und es in Rißmannsdorf keine Straßennahmen gibt. Es 

wurde überlegt, ob man in Rißmannsdorf Straßennamen einführt. Man kam jedoch schnell zu dem Ergeb-

nis, dass dies einen erheblichen bürokratischen Aufwand mit sich bringt und es in Rißmannsdorf nicht die 

großen Straßenzüge gibt. Man wird im Bereich „Foierl-Wiese“ mit der Hausnummer 60 beginnen. 

 

Bei den Bekanntgaben wurde über den momentanen Sachstand „Kinderspielplatz in Rißmannsdorf“ dis-

kutiert. Für die Einzäunung des Spielplatzes werden bis zur nächsten Sitzung Angebote von Firmen ein-

geholt.  

 

Für die Vorbereitung des Haushalts 2014 sollen die Anschaffung eines Einachs-Dreiseitenkippers sowie 

einer Anbaukehrmaschine an den Traktor berücksichtigt werden.  

 

Ein nicht öffentlicher Teil der Sitzung schloss sich an. 
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Aus der Sitzung vom 24. Februar 2014 

 

Beim 1. Sitzungspunkt wurden die Zaunarbeiten für den Kinderspielplatz in Rißmannsdorf vergeben. Es 

wurden Angebote von drei Firmen eingeholt. Den Zuschlag für die Lieferung des Zauns sowie einer 

Komplettmontage wurde an die billigste Fa. Max Dietl aus Loitzendorf mit einem Auftragspreis von 

4.050,- € vergeben. 

 

Weiter wurde ausführlich über den Erwerb von gewünschten Spielgeräten diskutiert. Als Vorgabe wurden 

5.200,- € zum Erwerb gewünschter Spielgeräte bereitgestellt. Die Schaffung des Spielplatzes wird unter-

stützt von der Sparkasse mit 1.000,- €, der Raiffeisenbank mit 500,- €, der Fa. Jänker, Rißmannsdorf mit 

200,- € sowie dem Erlös des letzten Maibaumaufstellens in Höhe von 560,- €. Den Rest übernimmt die 

Gemeinde. Die Kosten für die gewünschten Geräte hätten sich jedoch auf 6.500,- € belaufen. Hiermit war 

der Gemeinderat nicht einverstanden und wies auf mehr Eigenleistung hin, da bereits in anderen Gemein-

deteilen vergleichbare Einrichtungen geschaffen und diese zum Großteil von anliegenden Bürgern selbst 

errichtet wurden.  

 

Beim 2. Sitzungspunkt ging es um das Ausschreibungsergebnis bzgl. der Teilerschließung in Riß-

mannsdorf. Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden fünf Angebote von bekannten und 

leistungsfähigen Unternehmen eingeholt. Den Zuschlag bekam der kostengünstigste Anbieter, die Bau-

firma Schedlbauer aus Forsting zu einem Angebotspreis von 82.527,- €.  

 

Größeren Beratungsbedarf stellte die Aufstellung des Haushaltsplanes 2014 mit Festsetzung der Hebesät-

ze dar. Die gemeindlichen Hebesätze bleiben unverändert und werden im Haushaltsjahr 2014 wie folgt 

festgesetzt: 

 

- Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliches Grundvermögen)  400 % 

- Grundsteuer B (sonstiges Grundvermögen)    400 % 

- Gewerbesteuer        350 %. 

 

Dem Gemeinderat wurde der von Kämmerer Andreas Wanninger gefasste Entwurf des Haushaltsplanes 

2014 in Papierform ausgeteilt und in den einzelnen Bestandteilen vorgetragen.  

 

Mit dem Haushaltsplanentwurf 2014 bestand vollinhaltliches Einverständnis. Hiernach schloss der Haus-

haltsplan 2014 im Verwaltungshaushalt mit 776.300,- € und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen 

und Ausgaben mit 864.600,- € ab. Das Haushaltsvolumen beträgt somit 1.640.900,- €. 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

 

Von Klärwärter Franz Schmidbauer wurde Bürgermeister Anderl informiert, dass bestimmte Grenzwerte 

bei Kontrollmessungen in der Kläranlage überschritten wurden. Dies ist auf die langen Trockenzeiten und 

den milden Winter mit wenig Schnee zurückzuführen. Um die Ursachen dieser Überschreitungen zu be-

seitigen, sei die zusätzliche Belüftung der Klärteiche nötig, damit die darin enthaltenen Mikroorganismen 

die Zersetzungsprozesse effektiver und schneller umsetzen können. Der Wasserbelüfter, der sich im Be-

sitz der Gemeinde Stallwang befindet wird unserer Gemeinde kostenlos zur Verfügung gestellt. Dafür 

übernimmt unsere Gemeinde die Kosten für den nötigen Austauschmotor in Höhe von 562,- €. 

 

Nach einigen Wünschen und Bekanntmachungen folgte noch ein nicht öffentlicher Teil. 
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Kommunalwahl 2014 
 

Am Sonntag, den 16. März 2014 fanden in ganz Bayern die Kommunalwahlen statt. Auch in unserer 

kleinen Gemeinde hat sich kommunalpolitisch Einiges getan, da sich fünf Gemeinderäte nicht mehr zur 

Wahl stellten. Die Wahlbeteiligung lag in der Gemeinde Loitzendorf bei 68,55 %. 

 

Ergebnis der Bürgermeisterwahl: 

Stimmberechtigte  512    Wähler    351 

gültige Stimmen  316    ungültige Stimmzettel   35 

 

Folgende Bewerber haben Stimmen zur Wahl des Bürgermeisters erhalten: 

Anderl Johann   272 

Gruber Christian Ludwig   13 

Scheitinger Waltraud    10 

Koller Stefan       8 

Eckl Bernhard       4 

Müller Andrea      3 

Petzendorfer Konrad      2 

Hollmer Gisela      1 

Raab Bernhard      1 

Schauber Irmgard      1 

Stöger Johann       1 

 

 

Ergebnis der Wahl des Gemeinderates: 

Stimmberechtigte  512    Wähler    351 

gültige Stimmen          2.626    ungültige Stimmzettel     5 

 

gewählte Gemeinderäte: 

Laumer Johann  258 Stimmen   Hollmer Gisela  165 Stimmen 

Scheitinger Waltraud  252 Stimmen   Steinkirchner Stefan  153 Stimmen 

Anderl Johann   227 Stimmen   Baumeister Anton  146 Stimmen 

Koller Stefan   198 Stimmen   Hilmer Manfred  137 Stimmen 

Müller Andrea  173 Stimmen 

 

Listennachfolger: 

Kienberger Gerhard  136 Stimmen   Poiger Erwin   110 Stimmen 

Omasmeier Tobias  135 Stimmen   Gruber Andrea  110 Stimmen 

Raab Rudolf   131 Stimmen   Gruber Christian L.      8 Stimmen 

Gammer Martin  131 Stimmen   Petzendorfer Konrad      7 Stimmen 

Treiber Daniel   120 Stimmen   Eckl Bernhard       5 Stimmen 

 

2 Stimmen erhielten: 

Schlecht Helmut, Sporrer Florian und Staudacher Martina 

 

1 Stimme erhielten: 

Achatz Florian, Anklam Bernhard, Berger Klaus, Bornschlegl Heribert, Bücherl Theres, Engl Klaus, Ertel 

Egon, Gruber Isidor, Gruber Elisabeth, Hausner Irma, Kienberger Andrea, Kiermaier Marion, Landkam-

mer Gabi, Raab Margit, Santl Marianne, Schwarz Günter, Stahl Josef, Zollner Michael  
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Gemeinderat Loitzendorf - Wahlperiode 2014 - 2020 
 

 

 
Johann Anderl 

1. Bürgermeister  

 

     
      Johann Laumer         Waltraud Scheitinger 

 

     
       Stefan Koller  Andrea Müller 

  

     
   Gisela Hollmer  Stefan Steinkirchner 

     
   Anton Baumeister  Manfred Hilmer 
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Im Goldenen Buch verewigt 
 

Anlässlich der Jahresversammlung des Bayerischen Soldatenbundes (BSB), Kreisverband Straubing-

Deggendorf, am Sonntag im Gasthaus „Zum Jogl“ in Landorf, fand ein Eintrag ins Goldene Buch der 

Gemeinde Loitzendorf durch den Präsidenten 

des BSB Generalmajor a.D. Jürgen Reichardt 

statt. Der Ausrichter der Kreisversammlung, die 

KuSK Loitzendorf, zeigte sich durch ihren Vor-

sitzenden Johann Stöger sehr erfreut, dass Jürgen 

Reichardt durch seine Anwesenheit der Veran-

staltung eine besondere Note verlieh. Auch der 

neugewählte Landrat Josef Laumer und Oberst-

leutnant Dieter Stuka vom Kreisverbindungs-

kommando Deggendorf zählten zu den Ehren-

gästen. Generalmajor Jürgen Reichardt ist mit 

der KuSK Loitzendorf schon länger  verbunden, 

denn beim 100-jährigen Gründungsfest 2005 mit 

Vereidigung der Bogener Pioniere gab er dem 

Jubelverein an zwei Festtagen die Ehre der An-

wesenheit. 

 

 

Maibaum wird wieder aufgestellt 
 

Wie jedes Jahr wird auch heuer wieder am 30. April um 19.00 Uhr durch die Ortsvereine ein Maibaum in 

Loitzendorf aufgestellt. Die ganze Bevölkerung und Urlaubsgäste sind hierzu herzlichst eingeladen. Zur 

Stärkung gibt es im Anschluss in der Gemeindeaula noch eine Feier mit Würstel, Kaffee und Kuchen. Ein 

Teil des Erlöses wird für neue Maibaumstangen zum Aufstellen verwendet. Der Rest wird zurückgelegt. 

Vorweg möchte ich mich beim diesjährigen Maibaumspender, der Familie Omasmeier aus Heubecken-

grub bedanken.  

 

Vortrag Patientenverfügung  
 

Erwin Länger wird am Freitag, den 2. Mai um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur alten Schmiede“ einen Vor-

trag über Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Haftung von Bevollmächtigten 

halten. Erwin Länger war jahrelang Leiter der Betreuungsstelle am Landratsamt Ebersberg und hatte mit 

diesen Themen viel zu tun, so dass dieser Vortrag aus der Praxis, für die Praxis sein wird. Wahrscheinlich 

wird er künftig öfter bei uns in Niederbayern vorbei schauen, da er seit dem 1.2.2014 in Pension ist und 

sich in seinem Haus in Loitzendorf in der Bäckerstraße aufhalten wird.  

 

Die gesamte Bevölkerung ist zu diesem Vortrag herzlich eingeladen. 

 

 

Übernachtungszahlen wieder rückläufig  
 

Nachdem die Übernachtungszahlen in den letzten Jahren stets leicht gestiegen sind, war im vergangenen 

Jahr ein leichter Rückgang auf 898 zu verzeichnen. Dies bedeutet gegenüber dem Vorjahr ein Minus von 

9,11 %. 
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Faschingstreiben in Loitzendorf  
 

In diesem Jahr entschieden sich Heimatverein und Jugendrotkreuz Loitzendorf für eine gemeinsame Fa-

schingsparty. So trafen sie sich am Freitag vor dem Faschingswochenende im Gemeindehaus Loitzendorf 

und ließen die Fetzen fliegen. Knapp dreißig Kinder und Jugendliche nutzten die Gelegenheit, als Cow-

boys, Cowgirls, Katzen, Mäuse, Ritter, 

Elfen und Hexen dabei zu sein. Jede 

Menge Abwechslung boten Spiele („Kot-

zendes Känguru“) und verschiedene 

Wettkämpfe (Schokoladenwettessen, 

Eierlauf, Luftballontreten). Auch für das 

leibliche Wohl war gesorgt. Eine Aus-

wahl an Muffins, Kuchen, Deftigem und 

Süßem ließ so manches Büffet alt ausse-

hen. Nach zwei Stunden voller Spiel und 

Spaß wurden die Kinder abgeholt und 

alle Beteiligten sind sich einig: auch im 

nächsten Jahr wird es eine gemeinsame 

Faschingsgaudi geben!! 
 

Maria Schmid      

Jugendrotkreuz Loitzendorf 

 

Osterbastelnachmittag  
 

Die JRK-Gruppe Loitzendorf unternimmt am Gründonnerstag, den 17. April von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

für alle interessierten Kinder und Jugendlichen einen Osterbastelnachmittag. Gebastelt werden Eierbecher 

aus Gips und Papier, Osterkörbe, Osterhasen u. v. m. 

Bitte bis 11. April bei Florian Sporrer und Maria Schmid unter der Telefon-Nr. 09964/534 oder 

0170/4402400 bzw. 0177/6353557 melden. 

 

 

Schulanmeldung für die Grundschule  
 

Die Schulanmeldung für angehende Grundschüler der Grundschule Stallwang findet am 10. April 2014 in 

der Zeit von 14:30 bis 17.00 Uhr in der Grund- und Mittelschule Stallwang, Kirchberg 32, 94375 Stall-

wang statt. Auf die Bekanntmachung an der gemeindlichen Anschlagtafel wird diesbezüglich hingewie-

sen. 

 

Raumpflegerin gesucht  
 

 

Die Gemeinde Stallwang  

stellt zum 01.09.2014 

eine/n  Raumpfleger/in 

für die Reinigung der Kindertagesstätte Stallwang ein 

 (in Teilzeit – als geringfügige Beschäftigung, derzeit 6 Std./Woche) 

 

Bezahlung erfolgt nach Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD). 

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 22.04.2014 an die 

Gemeinde Stallwang, z. Hd. Bürgermeister Alfons Wolf, Straubinger Str. 18, 94375 Stallwang. Rückfra-

gen bei Bürgermeister Wolf (09964/6402-22) oder Geschäftsstellenleiter Zimmerer (09964/6402-24).  
 



 

8 

 

Hans Dorfner Fußballschule kommt nach Stallwang 
 

Nachwuchskicker können in den Pfingstferien an ihrer Technik feilen / Spaß steht im Vordergrund 
 

Fußball pur mit der Hans Dorfner Fußballschule 3 Tage lang vom Mi 11.06. – Fr 13.06.14 jeweils von 

10:00 bis 16:00 Uhr auf dem Sportgelände beim TSV Stallwang-Rattiszell erleben! 

Dabei wird jede Menge rund um den Fußball geboten. Es werden grundlegende Techniken und taktische 

Grundformen mit verschiedenen Spielformen geschult. Natürlich steht das ultimative Mini-WM-Turnier 

mit tollen Preisen für die Siegermannschaften im Mittelpunkt der Fußballtage. Im Preis von 129 € ist ne-

ben dem qualifizierten Training durch das Hans Dorfner Trainerteam auch ein abwechslungsreiches Mit-

tagsprogramm (Elferkönig, Dalli Klick, Fußballbingo usw.) enthalten. Zahlreiche Wettbewerbe wie 

Technikabzeichen, Koordinationsparcours oder der Kampf um das "Gelbe Trikot", bzw. wer wird unser 

Powertorschusskönig?  runden das fünftägige Fußballprogramm ab. 

Zusätzlich erhält jedes Kind eine coole Ausrüstung mit Trikot, Hose, Stutzen und einen Fußball. Fitness-

getränke inkl. Trinkflasche in den Pausen und ein tägliches Mittagessen sind selbstverständlich auch da-

bei! 

Zudem werden in diesem Jahr die talentiertesten Teilnehmer zu einem Probetraining beim Junior Team 

des FC Bayern München, Partner der Hans Dorfner Fußballschule, eingeladen. 

Also anmelden, kicken und jede Menge Spaß haben! 

 

Interessierte Jungs und Mädels im Alter von 6-12 Jahren können sich unter Tel. 0941/4613937 oder ganz 

einfach im Internet unter www.fussballferien.de informieren und auch anmelden! 

Mitglieder des TSV Stallwang-Rattiszell erhalten einen Vorzugspreis von 109 €! 

Anmeldung bei TSV Jugendleiter Fuchs Robert Tel. 09964/611777! 

 

 

Privatförderung in der ILE nord23 
 

Zunehmend mehr Gemeinden wagen den Blick über den Zaun. Sie arbeiten auf interkommunaler Ebene 

in Form der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) zusammen, so auch die Gemeinden Ascha, Stadt 

Bogen, Falkenfels, Haibach, Haselbach, Hunderdorf, Kirchroth, Konzell, Loitzendorf, Mariaposching, 

Mitterfels, Neukirchen, Niederwinkling, Parkstetten, Perasdorf, Rattiszell, Rattenberg, Sankt Englmar, 

Schwarzach, Stallwang, Steinach, Wiesenfelden, Windberg. 

Dies ist umso wichtiger, je rückläufiger die Bevölkerungszahlen werden. Denn immer mehr Dörfer leiden 

durch Abwanderung, Überalterung, die Aufgabe von Nahversorgungs- und Infrastruktureinrichtungen an 

zunehmendem Gebäudeleerstand. Das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) Niederbayern unterstützt 

die Kommunen durch Betreuung, Beratung und finanzieller Förderung bei der Innenentwicklung ihrer 

Dörfer. Eine kleine Hilfe zum Gegensteuern bietet nun auch das Privatförderprogramm in der Dorferneu-

erung. Es spricht Eigentümer und Investoren leer stehender oder stark leerstandsgefährdeter Gebäude an. 

Förderfähig sind Baumaßnahmen zur Um- und Wiedernutzung, in Ausnahmefällen auch Gebäudeabbrü-

che (inkl. Entsorgung) und dorfgerechte Ersatzbauten. Der Fördersatz beträgt in der Regel 20 %, der Zu-

schuss max. 30 T€ je Anwesen; bei ortsplanerisch wertvollen oder denkmalgeschützten Gebäuden 30 % 

bis 60 % und max. 60 T€ je Anwesen. Die umgestalteten Vorbereiche und Hofräume dieser Gebäude 

können mit 20 – 30 % und max. 10 T€ gefördert werden.  

Gebäude müssen in einer Mitgliedsgemeinde der ILE nord23 liegen. Einzelhöfe und Gebäude in Orten 

mit über 2.000 Einwohnern werden nicht gefördert. Die beabsichtigten Maßnahmen müssen einer dorf-

gemäßen Innenentwicklung entsprechen und vor der Realisierung beim ALE beantragt werden. Nach 

schriftlicher Zustimmung zum vorzeitigen Beginn der Maßnahmen kann damit begonnen werden. 

Zur Abklärung der Möglichkeiten und Ziele bietet das ALE eine kostenlose Grundberatung durch den 

Architekten Peter Kemper vom Architekturbüro Stadt-Land-Leben an. 

Interessenten können sich bei den ILE-Gemeinden oder dem ALE Niederbayern bei Cornelia Reiff tele-

fonisch unter 09951-940239 oder über Email corrnelia.reiff@ale-nb.bayern.de melden.  
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Förderung für die Nachrüstung von Kleinkläranlagen läuft 2014 aus! 
 

Die VG-Geschäftsstelle Stallwang weist darauf hin, dass zum Ende dieses Jahres die Förderung zum Bau 

und zur Nachrüstung von biologischen Kleinkläranlagen im Rahmen der „Richtlinien zur Zuwendungen 

zu Kleinkläranlagen“ (RZKKA) ausläuft.  

Haushalte (überwiegend im Außenbereich), die in der Vergangenheit noch keine biologische Kleinkläran-

lage in Betrieb genommen haben oder entsprechend umgerüstet haben, müssen sich daher umgehend um 

ein entsprechendes Gutachten und die Umsetzung des Baus der Anlage kümmern, wenn sie noch einen 

Zuschuss erhalten wollen. Auskünfte hierzu erteilt Horst Aich von der VG Stallwang unter der Tel.-Nr. 

09964/6402-25. 

 

Feiertagsregelung Müllabfuhr 2014 
 

Feiertagsregelung 2014 

       
14.04.2014 Montag 

 
auf 12.04.2014 Samstag vorfahren! 

15.04.2014 Dienstag 
 

auf 14.04.2014 Montag vorfahren! 

16.04.2014 Mittwoch 
 

auf 15.04.2014 Dienstag vorfahren! 

17.04.2014 Donnerstag 
 

auf 16.04.2014 Mittwoch vorfahren! 

18.04.2014 Freitag Karfreitag auf 17.04.2014 Donnerstag vorfahren! 

       
21.04.2014 Montag Ostermontag auf 22.04.2014 Dienstag 

 
22.04.2014 Dienstag 

 
auf 23.04.2014 Mittwoch 

 
23.04.2014 Mittwoch 

 
auf 24.04.2014 Donnerstag 

 
24.04.2014 Donnerstag 

 
auf 25.04.2014 Freitag 

 
25.04.2014 Freitag 

 
auf 26.04.2014 Samstag 

 

       
01.05.2014 Donnerstag Tag der Arbeit auf 02.05.2014 Freitag 

 
02.05.2014 Freitag 

 
auf 03.05.2014 Samstag 

 

       

29.05.2014 Donnerstag 
Christi Himmel-

fahrt 
auf 30.05.2014 Freitag 

 

30.05.2014 Freitag 
 

auf 31.05.2014 Samstag 
 

       
09.06.2014 Montag Pfingstmontag auf 10.06.2014 Dienstag 

 
10.06.2014 Dienstag 

 
auf 11.06.2014 Mittwoch 

 
11.06.2014 Mittwoch 

 
auf 12.06.2014 Donnerstag 

 
12.06.2014 Donnerstag 

 
auf 13.06.2014 Freitag 

 
13.06.2014 Freitag 

 
auf 14.06.2014 Samstag 

 

       
19.06.2014 Donnerstag Fronleichnam auf 20.06.2014 Freitag 

 
20.06.2014 Freitag 

 
auf 21.06.2014 Samstag 

 

       

15.08.2014 Freitag 
Mariä Himmel-

fahrt 
auf 16.08.2014 Samstag 
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Nicht vergessen 
 

Datum Verein Veranstaltung 

05.04. „Auer Schützen“ Saisonabschluss 

06.04. KDFB Kreuzweg 

06./11./12./20.04. Heimatverein Theateraufführung 

08.04. Landfrauen Vortrag zum Thema „Brustkrebs“ 

09.04. Landfrauen Palmbüscherlbinden 

13.04. SV Jahreshauptversammlung 

17.04. JRK-Gruppe Osterbastelnachmittag 

24.04 KDFB Kegeln 

26.04. VdK Jahreshauptversammlung in Landorf 

28.04. Pfarrei Verabschiedung der bisherigen Pfarrgemeinderäte 

30.04. Ortsvereine Maibaumaufstellen 

   
01.05. Jagdgenossen Auszahlung des Jagdpachtschillings 

01.05. Heimatverein Maiandacht 

02.05. Gemeinde und Ortsvereine Vortrag über Patientenverfügung 

03.05. KDFB Fahrt zu Pater Joseph 

04.05. Heimatverein Kirchenführung St. Jakob in Straubing  

09.05. CSU Jahreshauptversammlung 

09.05. VdK Stammtisch in Wetzelsberg  

10.05. KLJB Jugendgottesdienst 

15. – 18.05. Kath. Reisegemeinschaft Fahrt zum Bodensee 

20.05. Pfarrei Seniorenwallfahrt nach Altötting 

24.05. JRK-Gruppe Jugendwallfahrt auf den Bogenberg 

25.05. VdK Wandern von Landorf nach Denkzell 

25.05. KDFB Maiandacht in Heubeckengrub 

27.05. Pfarrei Flurumgang 

29.05. Heimatverein Vatertagsfeier 

29.05. Landfrauen Maiandacht 

30.05. KDFB Fahrt zum Katholikentag nach Regensburg 

31.05. Pfarrei Wallfahrt auf den Pilgramsberg  

   
07. – 09.06. JRK-Gruppe Bergwachthütte in Grün 

13.06. KDFB Fahrt zur Landesgartenschau nach Deggendorf 

14. – 15.06. FFW Floriani-Fest 

19.06. Landfrauen Prangerkranzlbinden 

21.06. KDFB Tagesfahrt nach Marienbad 

21.06. Pfarreiengemeinschaft Fahrt zum Bayernpark 

28.06. Pfarreiengemeinschaft Ministrantenausflug nach Geiselwind 

28.06. KLJB Sonnwendfeuer 

28.06. Jagdgenossen Fahrt nach Hofkirchen und Straubing  

29.06. Pfarreiengemeinschaft Goldenes Priesterjubiläum von Herrn Pfarrer Mader in 

Stallwang  
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Sprechzeiten: 

 
Bürgersprechstunde ist regelmäßig 

dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr oder 

nach telefonischer Vereinbarung in der 

VG-Geschäftsstelle Stallwang.  

 
 

Zum Geburtstag- und Hochzeitstag herzlichen Glückwunsch 
 

10.04. Pfister Josef, Loitzendorf 75 Jahre  19.05. Pikoski Ewald, Gittensdorf 90 Jahre 

23.04. Bock Xaver, Loitzendorf  80 Jahre 

 

Außerdem möchten wir Claudia und Josef Garhammer aus Kager ganz herzlich zur „Silbernen Hochzeit“ 

am 13. Mai für 25 gemeinsame Ehejahre gratulieren. 

 

Weiter möchten wir Franziska und Anton Baumeister aus Höhenstadl recht herzlich zur „Goldenen Hoch-

zeit“ am 17. April für 50 gemeinsame Ehejahre gratulieren. 

 

Ebenfalls recht herzlich gratulieren möchten wir zur „Goldenen Hochzeit“ Irmgard und Alois Kuglmeier 

aus Rißmannsdorf am 29. April für 50 gemeinsame Ehejahre.  

 

Das sehr seltene Fest der „Diamantenen Hochzeit“ für 60 gemeinsame Ehejahre können Eleonora und 

Friedrich Perleb aus Loitzendorf am 27. Mai feiern. Die Gemeinde Loitzendorf möchte dazu recht herz-

lich gratulieren.  

 

Wir gratulieren auch allen anderen Gemeindebürgern, die im kommenden Vierteljahr Geburts- oder 

Hochzeitstag feiern, recht herzlich.  

 

Dank an alle Wählerinnen und Wähler 
 

Die neu und wieder gewählten Gemeinderatsmitglieder möchten sich für das entgegengebrachte Vertrau-

en recht herzlich bedanken.  

 

Ein ganz herzliches Dankeschön auch von mir an Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Loit-

zendorf. Mit der Wiederwahl als Bürgermeister haben Sie mir das Vertrauen erneut geschenkt. Ich hoffe, 

ich kann die in mich gesetzten Erwartungen erfüllen. Ich wünsche mir mit dem neuen Gemeinderat eine 

gute, effektive Zusammenarbeit. 

 

In diesem Sinne möchte ich mich natürlich bei den ausscheidenden Gemeinderatsmitgliedern für die jah-

relange gute Zusammenarbeit bedanken. 

 

- Josef Stahl    (24 Jahre Gemeinderatsmitglied, davon 12 Jahre VG-Rat und 6 Jahre  

      3. Bürgermeister), 

- Bernhard Anklam   (18 Jahre Gemeinderatsmitglied), 

- Christian Ludwig Gruber  (6 Jahre Gemeinderatsmitglied und 3. Bürgermeister) 

- Karl Heinz Huber   (6 Jahre Gemeinderatsmitglied) 

- Christian Isidor Gruber  (6 Jahre Gemeinderatsmitglied) 

 

 

 

 

 

Johann Anderl 

1. Bürgermeister mit Gemeinderat  
 

 

 

 



 

12 

 

 

 

 

Danke für großartige Unterstützung bei der Landrats- und 

Kreistagswahl  

 

Bei der Wahl zum Landrat des Landkreises Straubing-Bog- 

en haben mir viele Wählerinnen und Wähler aus der Gemein- 

de Loitzendorf ihr Vertrauen ausgesprochen. Dafür bin ich  

sehr dankbar.  

 

In der Gemeinde Loitzendorf bekam ich das drittbeste Ergebnis mit 83,24 %, nach 

Stallwang und Haibach. Es ist schön, wenn man auch in der engeren Heimat gut ge-

wählt wird. Das ist eine Verpflichtung, weiterhin für die Heimat alles zu tun.  

 

Vielen Dank sage ich allen, die mich gewählt und unterstützt haben. Die gute Zustim-

mung ist für mich ein großer Auftrag, eine Herausforderung und auch eine enorme 

Verantwortung. Ich werde so weiterarbeiten, wie Sie mich alle kennen. 

 

Gerne nehme ich mich der Anliegen der Menschen auch weiterhin an, denn das ist ja 

unsere Arbeit. 

 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen! Packen wir die Herausforderungen der Zukunft in un-

serem Landkreis miteinander an. Ich lade alle ein, mitzuarbeiten! 

 

 

Josef Laumer 

ab 1. Mai Landrat des Landkreises Straubing-Bogen  

 

 

 

 

 

 

Liebe Wählerinnen und Wähler, 

 

mit 24.442 Stimmen wurde ich bei der Kommunalwahl 2014 

zum 7. Mal in den Kreistag Straubing-Bogen gewählt.  

Herzlichen Dank für die große Unterstützung und die vielen Stimmen, welche ich bei 

dieser Wahl aus der Gemeinde Loitzendorf erhalten habe. 

Die Wiederwahl verstehe ich als Auftrag und Verpflichtung, weiter für Sie, für die 

Gemeinde Loitzendorf und den Landkreis Straubing-Bogen da zu sein. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr 

 

 

 

 

Kreisrat 


